
Kunstort Liebenberg



Einladung 11:30 Begrüßung und Reden

Dr. Christoph Helm
Staatssekretär im Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kultur des Landes Brandenburg
Brigitte Faber-Schmidt
Vorstandsvorsitzende und Geschäftsführerin 
von Kulturland Brandenburg e.V.
Rose Schulze
Vorstandsvorsitzende des Brandenburgischen Verbandes
bildender Künstlerinnen und Künstler e.V.
Dr. Michael Schenk
klangratelier potsdam und stellvertretender Vorsitzender von 
klangforum brandenburg e.V.

12:15 Rundgang zur Besichtigung des Skulpturenparkes

plastische Arbeiten von:
Christian Roehl, Axel Schulz, Ernst J. Petras, Joachim Karbe, 
Cornelia Schulz, Rainer Für stenberg, Songhak Ky, Karsten Schuster, 
Horst Engelhard, Stephan J. Möller, Elke Bullert, Michael Heyers, 
Erika Stürmer-Alex, Regina Roskoden, Anna Arnskötter, Lothar 
Seruset, Manfred Rößler, Annette Tucholke-Bonnet, Anka Goll, 
Christian Bonnet, Jost Löber, Hans O. Lehnert, Egidius Knops, 
Frank Seidel, Reinhardt Grimm, Claus Lindner, Dorothea Nerlich

Programm

Wir laden Sie und Ihre Freunde am 3. Juli 2004 zur Einweihung des Kunstortes 
Liebenberg ein.
Dieses Ereignis wird unter anderem mit der Eröffnung eines Skulpturenpar kes 
gefeiert. Mehr als 50 plastische Arbeiten br andenburgischer Künstlerinnen und 
Künstler sind im Park des Schlosses zu besichtigen.

Ort

Zeit

Schloss und Gut Liebenberg
16775 Liebenberg

Anfahrtsbeschr eibung:
Auf der A10 bis Or anienburg, weiter auf der  96  [E251] bis Löwenber g.
In Löwenberg rechts auf  die  167  in Richtung Liebenberg. Hier finden Sie auf  
halber Strecke Schloss und Gut Liebenberg.

Samstag, 3. Juli 2004

Im Rahmen von Kulturland Brandenburg 2004 “Landschaft und Gär ten” ein Projekt des
des Brandenburgischen Verbandes bildender Künstlerinnen und Künstler e.V.
Kuratorin: Rose Schulze

Gefördert mit Mitteln der Bundesregier ung, Beauftragte für Kultur und Medien, und durch das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg

Mit freundlicher Unterstützung der brandenburgischen Spar kassen gemeinsam
mit der Ostdeutschen Sparkassenstiftung im Land Brandenburg

Herzlichen Dank dem Schloss und Gut Liebenberg


